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ERASMUS-Erfahrungsbericht 
 

Persönliche Angaben 

Name:  Vorname:  

E-Mail-Adresse  

Gastland  Rumänien 

Gasthochschule  Babeș-Bolyai-Universität Cluj 

Aufenthalt von: 02.09.13 bis: 26.02.14 

 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf der Homepage des IUZ 
einverstanden: 

 ¤  ja 
 ¤  nein 
 x  anonym 

 

Bericht (mindestens 1 Seite) 

Meine Zeit als Erasmus-Student habe ich an der Babes-Bolyai Universität in Cluj verbracht. 
In Chemnitz studiere im Master Management & Organisation Studies und bin in Cluj an der 
FSEGA-Fakultät untergekommen, deren Kursangebot im Bereich Economics und 
Management angesiedelt ist. Die Planung vorab gestaltete sich als äußerst unkompliziert 
und die Kommunikation mit den Erasmus-Koordinatorinnen in Cluj verlief problemlos. Die 
Anreise nach Cluj erfolgte mit Wizzair von Dortmund aus. 
 
Erasmus-Studenten der Babes-Bolyai Universität werden in der Regel im Wohnheim Hasdeu 
A1 untergebracht. Hier teilt man sich das Zimmer und Bad mit einem weiteren Studenten. 
Die Zimmer sind zweckmäßig eingerichtet, verfügen über Internetanschlüsse und neben 
einer kleinen Küchenzeile (ohne Herd, aber mit Kühlschrank) gibt es einen Balkon, von dem 
man je nach Lage eine schöne Aussicht genießen kann. Das alles zu einem unschlagbaren 
Preis von circa 40€. Auf jedem Gang befindet sich eine Gemeinschaftsküche, die auch als 
zentraler Treffpunkt der Bewohner genutzt wird. Angrenzend an den Wohnheimkomplex 
befindet sich eine sehr belebte Straße voller günstiger Bars und Restaurants, die auf 
studentisches Publikum ausgerichtet sind. 
 
Ich haben die Möglichkeit wahrgenommen an einem 4-wöchigen Rumänisch-Sprachkurs 
teilzunehmen, der dem eigentlichen Semesterstart um einen Monat vorgelagert ist. Ich 
empfehle es jedem den Sprachkurs zu besuchen, da man Grundkenntnisse der rumänischen 
Sprache erlangt, die einem im Verlaufe des Semesters von großem Nutzen sind. Außerdem 
ist es ein tolles Erlebnis, mit Menschen aus verschiedenen Nationen gemeinsam eine 
Sprache zu lernen, die für alle absolutes Neuland darstellt. Freundschaften, die während der 
Zeit im Sprachkurs entstanden sind, haben in den meisten Fällen über das gesamte 
Semester gehalten. 
 
Die Abläufe an der Universität unterscheiden sich in vielen Punkten von deutschen 
Universitäten. Ablaufpläne für die verschiedenen Kurse existieren in der Regel nicht und 
Schlüsseltermine für Klausuren etc. wurden in unserem Fall im Verlauf des Semesters in 
Absprache mit den Studierenden festgelegt. Hier sollte man einfach die Gelassenheit der 
Dozenten übernehmen, da im Endeffekt alles problemlos geklappt hat. Die meisten meiner 
Kurse wählte ich aus dem Masterstudiengang International Business Management an der 
FSEGA-Fakultät. Das Fakultätsgebäude liegt am Stadtrand von Cluj, ist modern gestaltet 
und lässt sich mit dem Bus einfach erreichen. Die Endnote setzte sich meist aus 
verschiedenen Leistungen (Essays, Assignments, Präsentationen) zusammen, wobei die 
Klausur in der Regel nur 50-70% der Gesamtnote ausmachte. Die Klausurnoten erhält man 
spätestens 2-3 Tage nachdem die Klausur geschrieben wurde. 
 
Die Stadt Cluj und Rumänien im Allgemeinen bieten eine Vielzahl an 
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Freizeitgestaltungsmöglichkeiten. Das kulturelle Leben in Cluj ist sehr vielseitig und meist 
nur mit geringem finanziellem Aufwand verbunden. Cluj ist eine sehr junge Stadt, die stark 
durch das studentische Leben geprägt ist. Die Stadt bietet mit ihren zahlreichen Restaurants, 
Cafés, Bars und Discotheken abwechslungsreiche Möglichkeiten zum Ausgehen. Auch 
landschaftlich lassen sich verschiedene Ziele und teileweise Gebiete mit scheinbar 
unberührter Natur einfach und günstig erreichen. Zu empfehlen ist hier die Nutzung der 
Fernbusse, die von Cluj aus alle wichtigen Ziele ansteuern. Außerdem werden erst auf den 
Reisen durch Rumänien die zahlreichen Facetten des Landes deutlich. Auch Städte in den 
angrenzenden Ländern, wie beispielsweise Belgrad oder Budapest lassen sich 
verhältnismäßig einfach erreichen und sind in jedem Fall eine Reise wert. 
 
Ich kann einen Erasmusaufenthalt in Cluj uneingeschränkt weiterempfehlen, da ich ein 
kontrastreiches Land kennengelernt habe, das sich in einem offensichtlichen Umbruch 
befindet. Man muss allerdings bereit sein, sich auf ein Land einzulassen, das sich in vielen 
Aspekten von Deutschland unterscheidet und Anfangs sicherlich befremdlich wirken kann. 
Mit der Zeit realisiert man allerdings schnell, dass die äußeren Erscheinungsmerkmale nicht 
viel über die hohe Lebensqualität aussagen, die einem tatsächlich in Cluj geboten wird. 

 


